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Ellefeld begrüßt neue Erdenbürger

Die Gemeindeverwaltung 
übermittelt die herzlichsten 
Glückwünsche.

Toni Wohlgemuth 
geboren am 18.10.2018 

Foto: privat

Beschlüsse
Die Beschlüsse der letzten öffentlichen Gemeinderatssitzung können 
die Ellefelder Bürger im Rathaus (Hauptamt Zimmer 4) während der 
Sprechzeiten einsehen:
Montag:	 nach Vereinbarung
Dienstag:	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch:	 09.00 – 12.00 Uhr 
Donnerstag:	 09.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr 
Freitag:	 09.00 – 12.00 Uhr

Am 14.10.2018 feierte die zweitälteste  
Ellefelderin ihren 101. Geburtstag 

Pastor Jörg-Eckbert Neels (links i.B.) und Bürgermeister Jörg Kerber (rechts 
i.B.) überbrachten Blumen und beste Wünsche an die Jubilarin Marianne 
Drabek (Bildmitte)	 Foto: Gemeindeverwaltung

Aus dem Rathaus 
Stellenausschreibung: 
Erzieher/in in Vollzeit bzw. Teilzeit,  
befristet für mindestens ein Jahr 

Die Gemeinde Ellefeld sucht zum 01.01.2019 für unsere Kindertages­
stätte „Kinderwelt Ellefeld“ eine/n verantwortungsbewusste/n und 
engagierte/n Erzieher/-in in Voll- bzw. Teilzeit. 

Was wir Ihnen bieten:
-	 ein zunächst befristetes Arbeitsverhältnis mit einer Vergütung 

nach Entgeltgruppe S 8a TVöD und der Option einer unbefristeten 
Weiterbeschäftigung

-	 Sozialleistungen nach den Vorschriften des Tarifvertrages für den 
öffentlichen Dienst (TVöD – SuE)

-	 Möglichkeiten zur Weiterbildung
-	 Mitarbeit in einer modernen, großen Einrichtung

Was Sie mitbringen:
-	 abgeschlossene Ausbildung als staatlich anerkannte/r Erzieher/in oder 

ein nach Sächsischer Qualifikations- und Fortbildungsverordnung 
pädagogischer Fachkräfte anerkannter Abschluss

-	 Gesetzeskenntnisse im SGB VIII, sowie im Sächsischen Gesetz zur 
Förderung von Kindern in Tageseinrichtungen

-	 Kenntnisse in der Umsetzung und Anwendung des Sächsischen 
Bildungsplans

-	 Fähigkeit zur Reflexion und Beobachtung kindlicher Entwicklungs­
prozesse als Grundlage pädagogischer Planung

-	 Kommunikationsfähigkeit, Konfliktfähigkeit, Teamfähigkeit, Organi­
sationsgeschick, Kooperationskompetenz

-	 hohe Sozialkompetenz, Empathie und eine wertschätzende Grund­
haltung

-	 Bereitschaft inklusiv mit Kindern mit besonderem Förderbedarf zu 
arbeiten

-	 eine Heilpädagogische Zusatzausbildung ist wünschenswert

Selbstverständlich werden alle eingehenden Bewerbungen vertraulich 
behandelt.

Schwerbehinderte und Gleichgestellte nach SGB IX werden bei gleicher 
Eignung und Befähigung bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender 
Nachweis über das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. Gleich­
stellung ist bitte in Kopie beizufügen.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf 
und Zeugnisse) senden Sie bitte bis zum 30.11.2018 an die 

Gemeindeverwaltung Ellefeld
Hauptamt
Hauptstraße 21
08236 Ellefeld 
oder per Mail: hauptamt-gemeinde@ellefeld.de

Bitte reichen Sie bei der Bewerbung in Papierform ausschließlich Ko­
pien ein, da eine Rücksendung nicht erfolgt und die Unterlagen nach 
dem Auswahlverfahren vernichtet werden. Kosten, die im Zusammen­
hang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.
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Danke für Beteiligung an der  
Spendenaktion „Spielgerät im Park“

Am 1. September 2018 brannte der Holzspielturm im Ellefelder Park 
lichterloh. Durch den schnellen Einsatz der Feuerwehr konnte ein Teil 
des Spielgerätes gerettet und zwischenzeitlich wieder nutzbar ge­
macht werden. Dennoch fehlt etwas in unserem Park – besonders den 
Kindern. Bürgermeister Jörg Kerber, die Gemeindeverwaltung und der 
Gemeinderat hatten deshalb einen Spendenaufruf für die Anschaffung 
eines neuen Spielgerätes gestartet. 
Die bisherige Resonanz ist sehr gut und auch sehr vielfältig. Zahlreiche 
Menschen beteiligten sich mit Geldspenden an der Sammelaktion. 
Die Spendensumme beträgt Anfang November 4.400 €. Ein neues 
Holzspielgerätes im Wert von 5.000 € ist bereits in Auftrag gegeben. 
Im nächsten Frühjahr soll es aufgebaut werden. Geplant ist eine klei­
ne „Einweihungsfeier“ zu der alle Spender und Unterstützer schon jetzt 
eingeladen sind. 

HERZLICHEN DANK an alle!

Einladung  
zur Seniorenweihnachtsfeier

Traditionsgemäß wird auch in diesem Jahr die  
Weihnachtsfeier für alle Senioren der Gemeinde Ellefeld stattfinden.

Die Schüler der Grundschule Ellefeld werden wie immer ein kleines 
Weihnachtsprogramm einstudieren und Frau Blume wird uns mit weih­
nachtlichen Geschichten unterhalten.
Bei Kaffee, Stollen und Weihnachtsmusik würden wir gern mit Ihnen  
gemeinsam ein paar schöne Stunden verbringen.
Wir laden dazu für 

Montag, den 03. Dezember 2018 ab 14.00 Uhr 

in den Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr Ellefeld, 
Gewerbering 8 ein und freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Für gehbehinderte Bürger, die an der Veranstaltung teilnehmen möch­
ten, kann ein Fahrdienst eingerichtet werden. Dazu ist eine Anmeldung 
in der Gemeindeverwaltung unter 03745/781116 - bei Frau Fabian -  
erforderlich.

Spendenaktion:  
„Ellefelder helfen Ellefelder“ 

Das Weihnachtsfest steht nun bald wieder vor 
der Tür und so möchten wir auch in diesem 
Jahr die Spendenaktion „Ellefelder helfen Elle­
feldern“ durchführen. Wir wollen gemeinsam 
mit Ihnen alleinstehende Bürger und Familien 
beschenken, die eine finanzielle Unterstüt­
zung benötigen.
Beginn der Spendenaktion soll der 1. Advent 
sein. Bis zum 20.12.2018 nehmen wir in der 
Gemeindeverwaltung – Abteilung Soziales – 
Ihre Spenden (bitte nur Geldspenden) entgegen und werden sie dann 
rechtzeitig verteilen. 
Im Vorab bedanken wir uns schon für die Hilfsbereitschaft.

Impressum:

Herausgeber: Gemeinde Ellefeld • Hauptstraße 21 • 08236 Ellefeld 

Telefon 0 37 45 / 78 11 0 • Fax 0 37 45 / 78 11 21 • E-Mail: gemeinde@ellefeld.de • www.ellefeld.de

Hinweise zum Datenschutz entnehmen Sie bitte unter www.ellefeld.de/Impressum

Gestaltung, Druck und Verlag: PCC - Printhouse Colour Concept GmbH • Fasendorf • Dorfstraße 6 • 08539 Rosenbach/Vogtl. 

Telefon 0 37 41 / 59 88 38 • Fax 0 37 41 / 59 88 37 • E-Mail: helko.grimm@pccweb.de • Bildquellen/Grafiken: designed by freepik, pixabay

Anzeigenschaltung unter: Telefon 0 37 41 / 59 88 38 • Fax 0 37 41 / 59 88 37 • E-Mail: print@pccweb.de

Beilagen sind ausschließlich in der Verantwortung des Verlags und werden nicht durch die Gemeinde Ellefeld beigelegt.

Verantwortlich für den amtlichen Teil ist Bürgermeister Jörg Kerber; für den übrigen Inhalt und Anzeigenteil: Karlheinz Rieß, Horst Teichmann, Heinrich Kerber  

Heike Strauch-Laschewski und Doreen Karl. 

Erscheinungsfolge: monatlich. 

Bezugsmöglichkeit: kostenlose Verteilung an alle Haushalte der Gemeinde Ellefeld, per E-Mail sowie Abholung im Rathaus
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Ich lebe gern in Ellefeld ...

So war die Kirmes 2018
Bei Sonne pur und sommerlichen Temperaturen feierte Ellefeld am Wo­
chenende vom 12. bis 14. Oktober die Kirmes. Das Festgelände erstreckte 
sich von der Turnstraße über den Marktplatz bis zum Oberen Schloss. Die 
Ellefelder Vereine und die Händler hatten sich wieder mächtig ins Zeug 
gelegt und den Besuchern Traditionelles und Neues geboten. Erstma­
lig zeigte eine Glasbläserwerkstatt aus dem thüringischen Lauscha ihre 
Kunst. Der Seniorchef des Sachs-Glas-Studios, Herbert Müller-Sachs, blies 
für die Besucher Weihnachtskugeln. Einige mutige Ellefelder versuchten 
sich selbst in dieser Kunst. Am Stand von Tochter Grit Müller-Sachs, die 
den Familienbetrieb in der 16. Generation leitet, konnten viele schöne 
Dinge erworben werden: Deko- und Christbaumkugeln, bunte Glasge­
fäße, Tiere und Flaschenteufel.
Eine Attraktion war der Walkingball. Es versprach, im Wasser zu gehen, 
ohne nasse Füße zu bekommen. Als erster stieg Bürgermeister Jörg Ker­
ber in die aufgeblasene Plastikkugel und er verließ sie wieder trockenen 
Fußes. Anklang fand die Ausstellung im oberen Schloss zu „160 Jahre 
Turnverein Ellefeld“. Gut frequentiert war die Händlermeile, über die die 
Besucher zum Festzelt gelangten. Dort zeigte bei Kaffee und Kuchen die 
Kinderwelt Ellefeld ein kleines Programm, das Jugendblasorchester Auer­
bach musizierte, und an den Abenden spielten „MRB-live“ und „Simultan“ 
auf. In der Turnhalle wurde Tischtennis gespielt. Etabliert hat sich zum 
wiederholten Mal ein Kindersachenflohmarkt. Der Reit-und Fahrverein 
Ellefeld wartete wieder mit einer breitensportlichen Reitveranstaltung 

auf und Tiere zum Anfassen gab es auch - vom Streichelzoo „Echt stark“ 
und vom Ferienhof Mosig die Alpakas. Auf dem Rummelplatz ging es im­
mer rund. Der wahren Bedeutung des Kirchweihfestes wurde ein Allianz­
gottesdienst am Sonntag in der Lutherkirche Gerecht. 

Sybille Güntzel-Lingner

Der Freitagabend begann mit dem traditionellen Fackel- und Lampion
umzug von der Kinderwelt zum Festzelt.	 Foto: Gemeindeverwaltung

Dort eröffnete Bürgermeister Jörg Kerber das Kirmes- und Kirchweihfest.
 	 Foto: Heinrich Kerber 

Mit drei Schlägen gelang es Jörg Kerber das "flüssige Kirmesgold" zum 
Fließen zu bringen. Damit war die Kirmes eröffnet - im Bild: Festzeltbetrei-
ber Friedhelm Lindner, Bürgermeister Jörg Kerber und Steffen Süß von der 
Werrnesgrüner Brauerei (v.l.n.r.) 	 Foto: Heinrich Kerber
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Die Band MRB-LIVE übernahm am Kirmesfreitag die Unterhaltung im 
Festzelt. 	 Foto: Gemeindeverwaltung

Der Seniorchef von der Glasbläserei Sachs-Glas aus Lauscha, Herbert  
Müller-Sachs, führte Glasblasen vor und wer wollte konnte sich selbst  
ausprobieren - unter seiner Anleitung. 	 Foto: Karlheinz Rieß

Auch eine Ausstellung hatten die Glasbläser aus Lauscha mitgebracht. Und 
das waren nicht nur schöne Weihnachtskugeln. Man konnte staunen, was 
alles aus Glas hergestellt werden kann. 	 Foto: Karlheinz Rieß

Über das Wasser laufen, springen, rollen - nichts war unmöglich in der 
"Kugel" im Pool. Bürgermeister Jörg Kerber war der erste Wasserportler am 
Oberen Schloss in Ellefeld. Viele weitere folgten an diesem Wochenende. 
	 Foto: Heinrich Kerber 

Die zukünftigen Schulanfänger der Kinderwelt Ellefeld unterhielten die 
Gäste mit Liedern und Tanz – der Applaus war ihnen und ihren Erzieherin-
nen Frau Züchner (links i.B.) und Frau Tröger (rechts i.B.) sicher. 
	 Foto: Gemeindeverwaltung 

 

Zum ersten Mal war die Organisation Junges Ellefeld mit auf der Kirmes 
dabei. Sie werkelten Anstecker (auch Button genannt) mit verschiedenen 
Motiven für die Besucher. 	 Foto: Gemeindeverwaltung
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Auf dem Reitplatz herrschte derweil Sportlichkeit hoch zu Ross. Das 
Breitensportturnier vom Reit- und Fahrverein Ellefeld zog viele Gäste 
und Sportler an. Bis in die späten Nachmittagstunden war auch hier 
Interessantes zu sehen. 	 Foto: Heinrich Kerber 

 
	
	

Am Sonntagnachmittag ließ das Jugendblasorches-
ter Auerbach im Festzelt mit einem Kaffeekonzert 
aufhorchen.	 Foto: Gemeindeverwaltung

Weitere Bilder:   QR-Code

Einladung der Freunde  
der Mineralogie und Geologie 

Jahresabschlussfeier mit Mineralienversteigerung
Am Dienstag den 11. Dezember um 19.00 Uhr treffen sich die Freun­
de der Mineralogie und Geologie in der Gaststätte Turnhalle Ellefeld zu 
ihrer traditionellen Mineralienversteigerung. Als einer der Höhepunkte 
des Vereinsjahres werden von den Mitgliedern bereitgestellte Minerali­
en zu meist sehr günstigen Preisen an den Meistbietenden versteigert. 
Der Vorstand lädt alle Mitglieder und interessierten Gäste herzlich ein. 
Der Eintritt ist frei. www.mineralogieverein-auerbach.de. 

Die Ausstellung der Heimatfreunde hatte den Titel "160 Jahre Turnverein 
Ellefeld". Unzählige Fotos und allerlei "alte Stücke" wurden dafür zusam-
mengetragen und präsentiert.	 Foto: Karlheinz Rieß

Am Abend des Kirmessamstag rockte SIMULTAN das Festzelt.
	 Foto: Gemeindeverwaltung

Der Gemischte Chor Ellefeld brachte am sonnigen Sonntagnachmittag 
musikalische Stimmung vor das Obere Schloss. 
	 Foto: Gemeindeverwaltung
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Der Borkenkäfer - Gefahr für unseren Wald 

Der extrem trockene Sommer 2018 wird in die Geschichte eingehen. 
Das Ausbleiben von Regen über Monate hinweg hat der Landwirtschaft 
großen Schaden zugefügt. Betroffen nehmen wir die Bilder vertrock­
neter Ackerflächen zur Kenntnis, wir sehen Bach- und Flussläufe, die zu 
Rinnsalen wurden, der Wasserspiegel von Talsperren ist so niedrig wie 
seit Jahrzehnten nicht mehr. In den Fischteichen ersticken die Karpfen, 
der Wasserbedarf für das Weidevieh ist kaum zu schaffen. Und doch ist 
das nur ein Teil der Wahrheit. Nicht ganz so offensichtlich zeigen sich die 
Schäden in der Forstwirtschaft. Die durch Wassermangel geschwächten 
Nadelbäume sind anfällig für Schädlinge. Die warme und trockene Wit­
terung führt zur explosionsartigen Vermehrung der Borkenkäfer. Unter 
diesem Namen kennen wir eine Gruppe von Holzschädlingen, von de­
nen der so genannte Buchdrucker besonders gefährlich werden kann. 
Der etwa 5 mm große Käfer befällt fast alle Nadelbäume des Waldes. Ge­
sunde Bäume können die Schädlinge durch Giftstoffe im Harz abwehren, 
diese Abwehrkraft ist bei geschwächten Bäumen kaum mehr wirksam. In 
raffinierter Weise erzeugen die Käfer aus dem Harz einen Duftstoff, der 
weitere Käfer anlockt. Die Käfer und deren Larven besiedeln die Rinde 
und unterbrechen damit den Stofftransport im Stamm. Die Nadeln wer­
den abgeworfen, der Baum vertrocknet. Der Befall hört mit dem Tod des 
Baumes nicht auf, auch liegendes Holz wird weiter befallen. Die derzeiti­
ge Befalls-Situation ist die schlimmste seit Ende des zweiten Weltkrieges.

Ronny Siegert begutachtet befallene Fichten. 

Fraßgänge des Buchdruckers dicht unter der Borke. 	Fotos: Horst Teichmann

Die Bekämpfung ist nur möglich durch das Schlagen befallener Bäu­
me und die sofortige Beräumung. Daher können wir auch jetzt, au­
ßerhalb der Holzernte-Zeit, das notwendige Fällen von Waldbäumen 
beobachten. 

Horst Teichmann

Wandern unterm Regenschirm

Am 24. Oktober trafen sich insgesamt 14 Senioren zur letzten Wande­
rung im Kalenderjahr. Kompliment an alle Frauen und Männer, die trotz 
Dauerregen am Treffpunkt Bahnhof erschienen. Wegen des nassen 
Wetters wurde die verkürzte Route gewählt. Ein erster Halt war der alte 
gusseiserne Kanaldeckel (Aufschrift Georg Thorey) an der Alten Auerba­
cher Straße, der im Ellefelder Boten Juni Fotorätsel war. Danach wurde 
die Wandergruppe sehr freundlich in der Firma Rahmig & Partner GmbH 
empfangen. Der Geschäftsführer Herr Ananijew stellte das traditionelle 
Unternehmen engagiert vor. Auf dem anschließenden Rundgang er­
läuterte er aktuelle Dessins und die moderne Sticktechnik. Kluge Ideen 
und enorme Anstrengungen sind nötig, um am weltweiten Markt zu­
verlässige Kunden zu akquirieren. Die Teilnehmer bedanken sich herz­
lich bei Herrn Ananijew für seinen Vortrag und die Beantwortung der 
vielen Fragen. Beim gemeinsamen Mittagessen wurden für das nächste 
Jahr weitere Wanderungen angedacht.

Dr. Rüdiger Hüttner

Ellefelds Bewerbung bei  
"Ab in die Mitte 2018" - Ellefelder Markt
 
Bilder/Projektskizzen auf Seite 8 und 9

Nachdem die Gemeinde das hellblaue Gebäude an der Hauptstraße, 
den Ellefelder Markt, ersteigern konnte, wurden durch mehrere Bürger­
befragungen die gewünschten Nutzungsmöglichkeiten für das Gebäu­
de herausgefunden. Die so gesammelten Ideen wurden zusammenge­
fasst und es entstand eine komplexe Projektidee, die Zukunftsvision für 
den Ellefelder Markt mit dem Titel: "Hochgestapelt - Ein Ortskern mit 
riesigen (T)Räumen". Zeitgleich startete der sächsischer Städtewettbe­
werb "Ab in die Mitte", der zukunftsträchtige Projektideen zur Stadtent­
wicklung mit Preisgeldern belohnt. Es lag demzufolge nichts näher als 
sich mit dem Ellefelder Gemeinschaftsprojekt bei dem Städtewettbe­
werb zu beteiligen und so auf ein Preisgeld hoffen zu können. 

Die Bewerbung besteht aus zwei Projektskizzen. Eine davon stellt unse­
re Zukunftsvision bildhaft (künstlerisch) dar und die andere erklärt den 
Projektinhalt mit Worten und zeigt Fotos aus dem Entstehungsprozess 
der Bewerbung.
 
Am Freitag, dem 09.11.2018 (Termin liegt nach Redaktionschluss) fin­
det ein weiterer vorläufiger Höhepunkt statt - die Preisverleihung für 
das Jahr 2018. Ellefeld ist das erste Mal mit einer eigenen Projektidee 
dabei und wird mit 17 weiteren Bewerbern zu der Abschlussveranstal­
tung nach Leipzig reisen.
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Aus dem Vereinsleben

Turnverein TV Ellefeld e.V. 

Kinderweihnachtsfeier
Traditionsgemäß führt der Turnverein für seine  
ca. 70 Kinder und Jugendlichen eine Weihnachts­

feier durch. Nach der Veranstaltung am Standort Feuerwehr im vorigen 
Jahr findet in diesem Jahr am Dienstag, den 11.12.2018 ab 15.30 Uhr die 
Feier in und vor unserer Turnhalle statt. Dazu sollen unsere Kinder und 
Jugendlichen ihr sportliches Können an verschiedenen Stationen unter 
Beweis stellen. Nach Sport und Spiel ist ausreichend für weihnachtliche 
Leckereien und ein stimmungsvolles Umfeld gesorgt. Alle Kinder und 
Jugendlichen sind herzlich eingeladen. Wir würden uns aber auch über 
einen Besuch der Eltern freuen. Im Auftrag des TV-Vorstandes wird die 
Abteilung Handball wieder federführend sein, benötigt aber zahlreiche 
Helfer aus den anderen Abteilungen. 

Vorstand des TV Ellefeld

Nikolauspokal und Weihnachtsturnen
Der Nikolauspokal im Turnen findet am 01.12.2018 ab 09.00 Uhr und 
das Weihnachtsturnen am 20.12.2018 ab 16.00 Uhr in Ellefeld statt.

Annemarie Voigt

  

Die Gemeindeverwaltung  
gratuliert den Jubilaren  
recht herzlich zum  
Geburtstag
und wünscht für das neue Lebensjahr  
alles Gute und viel Gesundheit.

17.12.	 zum 85. Geburtstag 	 Frau Hackl, Christa
01.12.	 zum 85. Geburtstag 	 Frau Ludwig, Inge
11.12.	 zum 75. Geburtstag 	 Herr Säuberlich, Günther
11.12.	 zum 75. Geburtstag 	 Frau Schmutzler, Gerlinde
08.12.	 zum 75. Geburtstag 	 Frau Seidel, Karin
22.12.	 zum 70. Geburtstag 	 Herr Seyfarth, Wolfgang
04.12.	 zum 85. Geburtstag 	 Frau Weihönig, Else
26.12.	 zum 70. Geburtstag 	 Frau Zängerlein, Brigitte

Rufbereitschaft – Allgemeinmedizin
Tel.-Nr. 116117, 03741/457222

Montag, Dienstag, Donnerstag: 19 – 7 Uhr 

Mittwoch, Freitag: 14 – 7 Uhr 

Samstag 7 Uhr bis Montag 7 Uhr: 

für Rodewisch, Auerbach, Ellefeld, Falkenstein, Treuen

Jubilare

Gedanken zum Monatsspruch November 
Und ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, von Gott aus dem Him-
mel herabkommen, bereitet wie eine geschmückte Braut für ihren Mann. 
(Offb 21,2)

Liebe Leserinnen und Leser,
mögen Sie Kirchen? Ich mag Kirchen sehr. Und ich stimme ein in das Be­
kenntnis, das sich in Pascal Merciers Roman „Nachtzug nach Lissabon“ 
finden lässt: „Ich möchte nicht in einer Welt ohne Kathedralen leben. 
Ich brauche ihre Schönheit und Erhabenheit. Ich brauche sie gegen 
die Gewöhnlichkeit der Welt. Ich will zu leuchtenden Kirchenfenstern 
hinaufsehen und mich blenden lassen von den unirdischen Farben. Ich 
brauche ihren Glanz.“
Die Kirche als Zugang zu einer anderen Welt, ein Sehnsuchtsort, das 
Abbild des Himmels. In älteren Kirchen wurde die Kirchendecke darum 
wahlweise blau ausgemalt und mit goldenen Sternenpunkten verse­
hen. Oder sie wurde als Paradiesgarten gestaltet, als Himmelswiese mit 
üppiger floraler Ornamentik. Die Größe der Kirche spielt dabei eine un­
tergeordnete Rolle. Es müssen keine Kathedralen sein. Kleine Kapellen 
sprechen die gleiche Sprache: In der Kirche wird der Himmel auf die 
Erde geholt. Die Kirche als himmlisches Jerusalem. Himmlisch und ir­
disch zugleich. Ein Wechselbild zwischen Himmel und Erde, Erde und 
Himmel. Ein Wechselbild zwischen schon jetzt und noch nicht.
Der himmlische Sehnsuchtsort wird auf Erden abgebildet und dadurch 
erfahrbar gemacht. An dieser Stätte wohnt Gott bei den Menschen 
(Offb. 21,3). Ein Ort der Gottesbegegnung, ein heiliger Ort. Ein Ort, an 
dem Gott gegenwärtig ist. Durch alle Zeiten hindurch. Die christliche 
Kunst hat der Bildsprache der Johannesoffenbarung Gestalt gegeben 
und sie fruchtbar gemacht. Mal schlicht wie in der Romanik, mal ver­
schnörkelt wie im Barockzeitalter. So anschaulich und ansprechend 
waren die Worte, die der Seher Johannes gegen Ende des 1. Jahrhun­
derts schrieb. So anschlussfähig waren die Worte, mit denen er seine 
Sehnsucht zum Ausdruck brachte. Es war nicht nur seine persönliche 
Sehnsucht. Seine Worte trösteten damals viele kleinasiatische Gemein­
den und sie trösten noch immer Christenmenschen weltweit. Es ist eine 
Sehnsucht, die die Zeiten überdauert: Die Sehnsucht nach Gott und die 
Sehnsucht nach Frieden. Das Bild vom himmlischen Jerusalem steht ge­
nau dafür: für die Stätte des Friedens (hebr. Schalom, arab. Salam), weil 
Gott dort bei den Menschen wohnt. Diese Stätte ist nicht an Stadt- oder 
Kirchenmauern gebunden. Diese Stätte kann das Herz jedes Menschen 
sein. Denn da, wo Gott wohnt, der in Jesus als Gott-mit-uns (hebr. Im­
manuel) Gestalt annahm, da ist für Gewalt kein Platz mehr – da ist Heil 
und Friede. Da glänzt es von innen heraus. Schon jetzt.

Ihre Pfarrerin Dr. Mandy Rabe 

Bahnhofstraße 9 in 08236 Ellefeld 
Tel: 03745/6088  www.emk-ellefeld.de

Sonntag, 02.12. 10.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 09.12. 14.30 Uhr Gottesdienst und Adventsfeier 
Samstag, 15.12. 17.00 Uhr Weihnachtskonzert 

mit den Ellefelder Chören 

Kirchliche Nachrichten
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Sonntag, 16.12. 10.00 Uhr Gottesdienst 
Sonntag, 23.12. 10.00 Uhr Familiengottesdienst 

14.30 Uhr Krippenspiel 
im Falkensteiner Stadtpark 

Montag, 25.12. 06.00 Uhr Christmette mit Krippenspiel 
Sonntag, 30.12. 10.30 Uhr gemeinsamer Christfestgottesdienst 

in Falkenstein
Montag, 31.12. 18.00 Uhr Jahresschlussgottesdienst 
Sonntag, 25.11. 10.00 Uhr Gottesdienst Ewigkeitssonntag 
Dienstag, 27.11. 15.00 Uhr Seniorenkreis 
Mittwoch, 28.11. 19.00 Uhr Bibelgespräch in Falkenstein 
Mittwoch, 29.08. 09.30 Uhr Bibelgespräch in Falkenstein

mit Konferenzchor "Chor´n´blume"

Kindergottesdienst:
sonntags, zeitgleich mit dem Gottesdienst der Erwachsenen
SpieDie - offener Spielnachmittag:
04.12., 11.12., 15.30 Uhr Begegnungszentrum Falkenstein 
Regenbogenkids: 1.-5. Klasse 
07.12., 19.12., 16.00 Uhr im Gemeindehaus Ellefeld 
Kirchl. Unterricht Kl. 6-8:
12.12., 16.30 Uhr Adventsfeier 
Jugendkreis:
freitags, 19.00 Uhr im Jugendkeller Ellefeld
Kirchenchor:
mittwochs, 19.30 Uhr
Bläserchor:
donnerstags, 19.00 Uhr
Adventskränzebasteln:
01.12., 10.00 Uhr im Begegnungszentrum Falkenstein
Bibelstunde Göltzschtalblick 16:
Mittwoch 05.12. und 19.12., 15.00 Uhr

Pfarramt: R.-Schumann-Straße 22 in 08236 Ellefeld
Tel.: 03745/ 759 3134  www.lutherkirche-ellefeld.de

Samstag, 01.12. 17.00 Uhr Konzert: 
"Wie soll ich dich empfangen?" 

Sonntag, 02.12. 10.00 Uhr Famileingottesdienst, 
Präd. Kebschull

Montag, 03.12. 18.30 Uhr Friedensgebet 
Mittwoch, 05.12. 18.30 Uhr Bastelkreis 
Freitag, 09.11. 19.00 Uhr Bibelkreis in Falkenstein 
Sonntag, 09.12. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufgedächtnis, 

Pfrn. Dr. Rabe 
Montag, 10.12. 19.00 Uhr Gebetskreis 
Dienstag, 11.12. 15.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim 
Donnerstag, 13.12. 14.30 Uhr Seniorenkreis 
Sonntag, 16.12. 10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst, 

Pr. Konnert
Samstag, 22.12. 17.00 Uhr Adventsmusik
Montag, 24.12. 15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel, 

Pfrn. Dr. Rabe 
Dienstag, 25.12. 06.00 Uhr Christmette, Pfr. Dr. Rabe 
Mittwoch, 26.12. 10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in 

Ellefeld, Pfr. i.R. Körner 
Sonntag, 30.12. 10.00 Uhr Abendmahlgottesdienst , 

Pfrn. Dr. Rabe 
Montag, 31.12. 15.00 Uhr Altjahresabend

23.45 Uhr Jahresabschlussandacht

Kindergottesdienst:
sonntags zu den Vormittagsgottesdiensten
Zwergenkirche:
Montag, 03.12., 08.00 Uhr 
Kükenkreis:
Dienstag, 11.12., 15.30 Uhr
Christenlehre:
mittwochs, 14.15 Uhr außer in den Ferien 
Posaunenschor:
mittwochs, 19.00 Uhr
Kirchenchor:
donnerstags, 19.30 Uhr
Flötenkreis:
dienstags, 16.30 Uhr
Junge Gemeinde 
Dienstag, 04.12 und 18.12., 18.30 Uhr 
Bibelstunde Göltzschtalblick 16:
Mittwoch 05.12. und 19.12., 15.00 Uhr

Südstraße 15 in 08236 Ellefeld
Tel.: 03745/71222   www.lkg-ellefeld.de

Samstag, 01.12. 19.00 Uhr Gesprächskreis MG+
Sonntag, 02.12. 14.30 Uhr Adventsfeier
Montag, 03.12. 18.30 Uhr Friedensgebet in der Lutherkirche
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Dienstag, 04.12. 19.30 Uhr Offener Gebetsabend
Mittwoch, 05.12. 20.00 Uhr Frauengebetsabend
Sonntag, 09.12. 10.00 Uhr Family Day
Dienstag, 11.12. 19.30 Uhr Bibelgespräch Frauen und Männer
Sonntag, 16.12. 14.30 Uhr Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 18.12. 19.30 Uhr Bibelgespräch
Sonntag, 23.12. 14.30 Uhr Kinderweihnachtsfeier 

mit Krippenspiel
Dienstag, 25.12. 14.30 Uhr Weihnachts-Gemeinschaftsstunde
Dienstag, 01.01. 14.30 Uhr Gemeinsamer Neujahrsgottesdienst 

in der Lutherkirche

Treffpunkt Hoffnungsland (für Kinder von 3-14 Jahren):
sonntags, zeitgleich zur Gemeinschaftsstunde (bis zum 23.12.18)
Neu! Kinderkochkurs im Offenen Treff (für Schulkinder):
mittwochs, 16.00 – 17.30 Uhr (bis zum 19.12.18)
Teeniekreis (für Kinder von 12-14 Jahren):
donnerstags, 17.00 – 18.30 Uhr (bis zum 20.12.18)
Jugendkreis:
mittwochs, 19.00 Uhr Jugendbibelstunde (bis zum 19.12.18)
samstags, 19.00 Uhr Jugendstunde
Bibelstunde Göltzschtalblick 16:
Mittwoch 05.12. / 19.12., 15.00 Uhr

Gartenstraße 19 in 08223 Falkenstein
Tel.: 03745/751475   www.kirche-im-laden.de 

Teestube:
Mo bis Do				    15.00 – 18.00 Uhr
Tee, Kaffee und Gespräch; Mini-Bibliothek und Gebetsanliegen; Biete-
Suche-Tafel; für Flüchtlinge: Deutsch lernen (nicht in den Schulferien)
Lebensmittelannahme für Brotkorb:
donnerstags				   15.00 – 18.00 Uhr
Zum Brotkorb:
freitags	  			   12.00 – 15.30 Uhr
Gesprächsangebot, Andacht und Abgabe von Grundnahrungsmitteln 
an Bedürftige
Warten auf Weihnachten (Adventskalender für Schulkinder):
- 	 Krippenfiguren aus Wachs 
	 Montag		  03.12.	  16.00 – 17.30 Uhr 
- 	 Kutschfahrt – bitte warm anziehen 		
	 Dienstag	  	 04.12.	  16.00 – 17.30 Uhr 
- 	 Engelwerkstatt 			    	
	 Montag		  10.12.	  16.00 – 17.30 Uhr 
- 	 Überraschungen 				  
	 Dienstag 	 11.12.	  16.00 – 17.30 Uhr 
- 	 Weihnachtliche Kugeln 		   	
	 Montag		  17.12.	  16.00 – 17.30 Uhr 
- 	 Kerzenwerkstatt 
	 Dienstag		  18.12.	  16.00 – 17.30 Uhr 
- 	 Krippenspiel in der Ev.-Luth.-Kirche in Falkenstein 
	 Montag		  24.12.	  14.30 Uhr 
Mutti-Kind-Kreis:
- 	 Advent
	 Dienstag	 04.12.	 09.00 – 11.00 Uhr
-	 Adventsbasteln 
	 Dienstag	 11.12.	 09.00 – 11.00 Uhr
-	 Weihnachtsfeier 
	 Dienstag	 18.12.	 09.00 – 11.00 Uhr
Freude im Advent: 
Gemeinsam bei Tee und Plätzchen über den Advent nachdenken,  
Adventslieder singen und Geschichten unterm Stern hören
Mittwoch	 05.12.	 16.00 – 18.00 Uhr 
Handarbeiten - Erwachsene: 	
Mittwoch	 10.12.	 19.00 – 21.00 Uhr 	 Anfänger und 
							       Fortgeschrittene
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Basteln - Erwachsene: 
Kranz mit Strohsternen, Unkostenbeitrag 2,50 € (Bitte anmelden!)
Mittwoch	 05.12.	 19.30 – 21.00 Uhr 	 Weihnachtskarten
							       Bitte anmelden!
Spieleabend:
Mittwoch 	 12.12.	 19.00 – 20.30 Uhr	 Ein geselliger Abend 
Feier des Weihnachtsfestes:
Gemeinsam in geselliger Runde feiern. Ein Fahrdienst ist möglich. 
Montag	 24.12.	 19.00 Uhr		  Bitte anmelden!

In den Weihnachtsferien (22.12.2018 – 06.01.2019) bleibt unser Laden 
geschlossen! Wir wünschen Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Übergang ins Neue Jahr!

 

Pfarramt: Am Lohberg 2 in 08223 Falkenstein
Tel.: 03745/6721   www.heiligefamilie-falkenstein.de

Sonntag, 02.12. 09.00 Uhr Heilige Messe
Freitag, 07.12. 06.00 Uhr Roratemesse anschl. 

gemeinsames Frühstück 
16.00 Uhr Kinder- und Ministranten-

Nikolausfeier 
Samstag, 08.12. 14.00 Uhr Beichtgelegenheit 

15.00 Uhr Heilige Messe anschl. Senioren-
Nikolausfeier

Sonntag, 09.12. 10.30 Uhr Heilige Messe - Kinder- und 
Familiengottesdienst
mit Taufe 

14.00 Uhr Messe in Bergen 
Freitag, 14.12. 06.00 Uhr Roratemesse anschl. 

gemeinsames Frühstück 
Samstag, 15.12. 18.30 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 23.12. 09.00 Uhr Heilige Messe 
Montag, 24.12. 16.00 Uhr Krippenspiel 

22.00 Uhr Heilige Christnacht in Auerbach
Dienstag, 25.12. 10.00 Uhr Weihnachtsmesse
Mittwoch, 26.12. 10.00 Uhr Heilige Messe anschl. Bläser der 

evang. Gemeinde
Sonntag, 30.12. 10.30 Uhr Heilige Messe - Patronatsfest 

mit Aussendung der Sternsinger
Montag, 31.12. 16.00 Uhr Heilige Messe 

Die Sternsinger sind unterwegs am Samstag, 05.01. und Sonntag, 06.01. 
Wer die Sternsinger empfangen möchte, trägt sich bitte in die in der 
Kirche ausliegende Liste ein oder meldet sich im Pfarramt.

Hospizvereine

Hospizverein Vogtland e.V.
Hospizverein Vogtland e.V.
Bebelstraße 13 in 08209 Auerbach
Telefon: 03765/ 612888 und 03744/3098-450
Mobil 0174 -7125976
www.hospizverein-vogtland.de

Seit 2001 ist der Hospizverein Vogtland e.V. mit seinen Angeboten für 
Schwerkranke Menschen und Ihren Zugehörigen da. Wir unterstützen 
jährlich viele Menschen in der Krankheit durch Besuchsdienste und 
Sitzwachen und begleiten und trösten in dieser schweren Zeit.

Hospiz-
verein

Vogtland e.V.
seit 2001

Deshalb suchen wir Sie: um unsere Arbeit umfangreicher am Mit­
mensch leisten zu können. Wenn Sie Interesse haben, so nehmen Sie 
mit uns Kontakt auf, wir informieren Sie gerne.
Wir bieten: Ausbildung zum ehrenamtlichen Hospizhelfer; Einbindung 
in ein engagiertes Team, Sommerfest und ….; Regelmäßig Austausch 
und Weiterbildung in monatlichen Gruppentreffen; Supervision.
Der Ausbildungskurs fördert die Auseinandersetzung mit dem eigenen 
Leben, vermittelt viel Wissen und bereichert durch den Austausch in 
der Gruppe sehr. Unsere ehrenamtlichen Helfer unterstützen Menschen 
und verschenken etwas freie Zeit. Sie hören zu und spenden Trost und 
machen so Mut.
Der nächste „Kurs Schwerkranke und Angehörige begleiten“ -  
Hospizhelferkurs“ beginnt am 11. Januar 2019. 
Anmeldung und Kontakt unter: Hospizverein Vogtland e.V., 
Büro Auerbach, Bebelstraße 13 | Büro Reichenbach, Nordhorner Platz 1
0174 7125976 und 03765 612888
www.hospizverein-vogtland.de, info@hospizverein-vogtland.de

Trauercafé: 17.12.2018        15.00 - 17.00 Uhr 
Einzelgespräche immer möglich. Hausbesuch auch möglich.
Auerbach, Büro Hospizverein Bebelstraße 13 

DRK Pflegedienst - GmbH 			           Tel. 03745/7441810
					   

DRK - Seniorentreff Ellefeld
Göltzschtalblick 16

Beratung   -   Begegnung   -   Versorgung

Alle Seniorinnen und Senioren sind recht herzlich eingeladen, uns zu 
besuchen.

	 11. Dezember 2018     14.30 Uhr
              "Weihnachtsfeier"

Auf Wunsch können auch weitere Veranstaltungen organisiert werden, 
Wir möchten darauf hinweisen, dass für die Veranstaltung ein kleiner 
Unkostenbeitrag anfällt. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Mobile Sparkasse

Standort: 
jeden Dienstag 09.30 – 11.30 Uhr 
vor dem Architekturbüro Radüchel Hauptstraße 19 in Ellefeld

Der nächste 
Ellefelder Bote erscheint 
am 18.12.2018
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist der 
07.12.2018. 
Wenn Sie den Ellefelder Bote gern als Mail erhalten möchten, 
dann schicken Sie uns eine Nachricht an: 
gemeinde@ellefeld.de

Was sonst noch interessiert

Fotos: Horst Teichmann

Gemeinde Ellefeld
Vogtlandkreis

Ellefelder Bote
Amts- und Informa� onsbla� 

Dienstag, 16. Mai 2017 Nummer: 05/2017

45 Jahre Jugendfeuerwehr

Foto oben: Joachim Thoß, Fotos unten: Heinrich Kerber
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WINTER
DIENST

BERÄUMUNG VON:
Gehwegen

Parkfl ächen

innerstädtischen 
Straßen

Firmengelände

Zufahrten in gewerb-
lichen Immobilien
Zufahrten in gewerb-Zufahrten in gewerb-
lichen Immobilienlichen Immobilien

www.power-clean.pro

MIT UNS BLEIBEN SIE NICHT             STECKEN!

© unico-gestaltung.de | Foto: Rohappy / istockphoto.com© unico-gestaltung.de | Foto: Rohappy / istockphoto.com

www.injoy-falkenstein.de

* Gilt bei Abschluss einer Mitgliedschaft
 für die ersten 25 Wochen.

Fiedis

Danke
sagen 

Die

25,
00

FALKENSTEIN25
JAHRE

#teamgeist

JUBILÄUMS-

ANGEBOT

pro Monat*
€
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Schulstraße 1
08236 Ellefeld

Telefon:
(03745) 6007

Telefax:
(03745) 70942

kompetent 
– 

zuverlässig 
– 

freundlich
Das Team der Löwenapotheke Ellefeld

freut sich auf Ihren Besuch.

Legen sie daher bei Einkäufen in unserer Apotheke bitte Ihre 
PAYBACK Karte mit vor.

* Wichtiger Hinweis: 
PAYBACK Punke gibt es nicht 
auf rezeptpflichtige Arzneimittel

Apotheker
Jürgen Mädler

Als Kooperationspartner von LINDA Apotheken bietet 
Ihnen die Löwen Apotheke Ellefeld, ab so fort die Möglich-
keit PAYBACK Punkte* zu sammeln.

Wissen Sie schon, wo Sie Ihre Termine 
für 2019 notieren?
Kommen Sie in die Löwen Apotheke Ellefeld und erhalten 
zu Ihrem Einkauf einen Kalender für 2019.

www.gebaeudereinigung-steiner.de

JETZT  

INFORMIEREN!

UNSER NEUES  

ANGEBOT!

Jetzt wechseln und sparen!
Mit der günstigen Kfz-Versicherung der HUK-COBURG

Wir bieten Ihnen diese Vorteile:

• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe

Kündigungs-Stichtag ist der 30.11. 
Wir freuen uns auf Sie.

Vertrauensmann
Jürgen Seidel
Tel. 03745 70657
juergen.seidel@HUKvm.de
Lochsteinweg 22
08223 Falkenstein
Di. 18:00 – 20:00 Uhr
Do., Sa. 9:00 – 11:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Kundendienstbüro
Silke Then
Versicherungsfachfrau
Tel. 03744 200002
silke.then@HUKvm.de
Nicolaistr. 38
08209 Auerbach
Auerbach/Vogtl.
Mo.,Di.,Do. 09:00 – 13:00 Uhr
Mo.,Di. 14:00 – 18:00 Uhr
Do. 14:00 – 19:00 Uhr
Fr. 09:00 – 12:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung
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Ihr Werbemedium vor Ort!
Anzeigenschaltung unter: Tel. 03741/59 88 38

E-Mail: print@pccweb.de

www.power-clean-home.pro

SIE LEBEN. 
          WIR PUTZEN.

©
 unico-gestaltung.de | Foto: rh2010 / fotolia.de

Ralf Moßner  
Generalvertretung der Allianz 
Hauptstr. 25 | 08236 Ellefeld 
www.mossner-allianz.de | Tel. 03745.753492

5 ha WaldveRsicheRung  
beReits unteR 100,- euR

Alberter & Kollegen
95028 Hof, Plauener Straße 8
Tel. 09281 / 72400
Email: info@alberter.de
 www.alberter.de

R E C H T  &  S T E U E R

Fragen oder
Probleme

im Mietrecht

Außenstellen in:
Auerbach (Tel. 03744/25010)
Helmbrechts (Tel. 09252/228)
Plauen (Tel. 03741/70010)

Wir helfen Ihnen gerne!

Baumstumpf- und Wurzelstockentfernung
schnell, günstig, ohne Bagger

www.baumstumpf-raus.de
Tel. 0160 4410366 - Martin Weidel, Hennebacher Str. 28, 08648 Bad Brambach


